
Trotz Klimaschutzabkommen und vieler Klima-
schutzkonzepte steigen die CO2-Emissionen 
weltweit weiter an. Auch die globale Durch-
schnittstemperatur hat sich in den letzten Jahr-
zehnten deutlich messbar erhöht. Mit dem Pa-
ris-Abkommen soll der Anstieg auf deutlich un-
ter 2OC - möglichst max. 1,5 OC - begrenzt wer-
den.  
Auch Deutschland will seinen Beitrag hierzu 
leisten und bis 2050 die Treibhausgase gegen-
über 1990 um 80-95 % mindern. Zahlreiche 
Städte und Gemeinden haben weitreichende 
Selbstverpflichtungen zum Klimaschutz be-
schlossen. Die Stadt Magdeburg hat ihre CO2-
Emissionen gegenüber 1990 schon um rund 
65% reduziert und will bis 2050 das ambitio-
nierte 95%-Minderungsziel schaffen.  
Auf der regionalen aber auch auf der persönli-
chen Ebene ergeben sich vielfältige Hand-
lungsmöglichkeiten. Dies erfordert neben zu-
kunftsweisenden Lösungsstrategien den Mut 
aktiv zu werden. Allerdings weicht unser Den-
ken noch zu oft von unserem tatsächlichen 
Handeln ab. So schaffen wir uns große Flach-
bildfernseher an oder fliegen in den Urlaub, 
obwohl wir eigentlich wissen, welche Auswir-
kungen dies auf das Klima hat.  
 
Können Konsumwünsche, Freiheitsstreben und 
CO2-Minderung unter einen Hut gebracht wer-
den? Sind wir wirklich bereit, einen großen Bei-
trag im Alltag für einen effektiven Klimaschutz 
zu leisten? Bedeutet CO2-Vermeidung eine 
Einschränkung der persönlichen Freiheit?  
Warum werden manche kleine Fortschritte 
durch erhöhten Konsum ausgeglichen oder so-
gar überkompensiert? 
 
Wir laden Sie herzlich ein, diese und Ihre Fra-
gen mit Prof. Dr. Harald Welzer (Autor zahlrei-
cher Bücher und Direktor der FUTURZWEI. 
Stiftung Zukunftsfähigkeit) zu diskutieren. 

5. Magdeburger Klimadialog 
 

15. Februar 2017, Beginn 18.00 Uhr 

 

Maritim Hotel Magdeburg,  

Otto-von-Guericke-Straße 87, 

39104 Magdeburg,  

 

18.00 – 18.15 Uhr 

Begrüßung 

 

Dr. Lutz Trümper,  

Oberbürgermeister der Landeshauptstadt 

Magdeburg 

 

18.15 – 19.00 Uhr 

Wenn wir es nicht machen, macht es kein 

anderer – Klimawandel und Freiheit 

 

Prof. Dr. Harald Welzer,  

Direktor der FUTURZWEI.  

Stiftung Zukunftsfähigkeit 

 

19.00 – ca. 20.00 Uhr  

Diskussion 

 

Moderation: Frau Prof. Dr. Ilona Wuschig 

Journalistin und  

Kommunikationswissenschaftlerin 

 

20.00 Uhr  

Austausch  

A N M E L D U N G 

(Wir bitten um schriftliche Anmeldung) 

 

Fax:  0391 5687615 

E-Mail:  info.magdeburg@fes.de 

 

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung 

  Landesbüro Sachsen-Anhalt 

  Otto-von-Guericke-Str. 65 

  39104 Magdeburg 

 

Absender 

_______________________ 
Name, Vorname 

_______________________ 
Straße 

_______________________ 
PLZ, Ort 

_______________________ 
Telefon, Telefax 

_______________________ 
E-Mail 

 
An der Veranstaltung 
 
5. Magdeburger Klimadialog 
Wenn wir es nicht machen, macht es kein 
anderer – Klimawandel und Freiheit 
 
nehme ich teil. 
 
Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesda-
tenschutzgesetz behandelt. 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstal-
tung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Freiheit gehört Verantwortung wie ein 
Schuh zum anderen. Ohne Verantwortung ist 
Freiheit nur Despotie und Willkür (Hans Jonas). 
 
 
 
Verantwortlich: 

 

Landeshauptstadt Magdeburg 

Umweltamt 

Stabsstelle Klimaschutz/Umweltvorsorge 

Julius-Bremer-Str. 8-10 

39104 Magdeburg 

 

E-Mail: Claudia Fricke@ua.magdeburg.de 

Tel.: 0391 5402600 

Fax:  0391 5402698 

 

 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Sachsen-Anhalt 

Otto-von-Guericke-Str. 65 

39104 Magdeburg 

 

E-Mail: info.magdeburg@fes.de 

Tel.: 0391 568760 

Fax: 0391 5687615 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   E I N L A D U N G 
 

 
Foto: Karl-Heinz Laube Pixelio.de 

 

5. Magdeburger Klimadialog 
 

Wenn wir es nicht machen, macht 
es kein anderer – 

Klimawandel und Freiheit 

 

am 15. Februar 2017 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung  

der Landeshauptstadt Magdeburg  

und der Friedrich-Ebert-Stiftung,  

Landesbüro Sachsen-Anhalt 
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